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Liebe FCK Gemeinde, liebe Unterstützer des Vereins 

und Fans unserer Sportler,

In der letzten Ausgabe des Alm Echos 2019 zur heutigen

Weihnachtsfeier des Hauptvereins, möchte ich Danke sagen

allen Helfern bei Veranstaltungen und Arbeitsdiensten,

unseren Übungsleitern und Sponsoren, unseren treuen

Mitgliedern und allen Anhängern unseres Vereins, sowie der

Gemeinde Kalchreuth und dem Bauhof für die tolle

Zusammenarbeit!

Zu unserer dritten Weihnachtrevue des FCK in der

Schulturnhalle wird erneut eine volle Halle erwartet, um

gemeinsam einen schönen, teils besinnlichen, teils fröhlichen

Abend zu erleben! Großer Dank für die Organisation dieser

Weihnachtsrevue gilt im Besonderen dem

Vergnügungsausschuss, sowie den Moderatoren Peter Reif

und Steffen Weidinger nebst Hausmeister Thomas Dörsch,

der Theatervirtuosin Marianne Wölfel, dem Kalchreuther

Posaunenchor, sowie allen weiteren Beteiligten, die wieder

viel Zeit investiert haben, um uns allen einen unvergesslichen

Abend zu bereiten.

Ein herzliches Dankeschön geht an den Weihnachtsbaum

Im Namen der Vorstandschaft wünsche ich Euch Allen zur

Weihnachtszeit Ruhe und Besinnlichkeit im Kreise Eurer

Freunde und Familien! Genießt die Feiertage und kommt gut

ins Neue Jahr!

Peter Höfler im Namen des Vorstands
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Kalchreuther Adventsmarkt 2019

Wie jedes Jahr Anfang Dezember stand wieder unser kleiner,

aber feiner Kalchreuther Adventsmarkt im Kalender. Auch der

1.FCK nahm wieder teil und der Vergnügungsausschuss

setzte das Konzept der Vorjahre fort, denn was wäre dieser

Markt schon ohne Kartoffelsuppe, Feuerzangenbowle, Kakao

und Gerstensaft.

Nachdem Walter Gemmel jede Menge Kartoffeln und Familie

Bachmeier aus Almoshof einen Sack voll Gemüse spendeten,

bereiteten Renate und Claudia wieder die herrliche

hausgemachte Kartoffelsuppe zu und tags darauf konnte es

auch schon losgehen.

Eine schöne Überraschung kam rechtzeitig auch noch von der

Gemeinde, die alle Verkaufsstände mit einheitlichen Tassen

versorgte, geziert mit einem neu entworfenen Kalchreuth

Logo.

Die feierliche Eröffnung durch Bürgermeister Herbert Saft und

Pfarrer Christoph Thiele, abgerundet vom Posaunenchor

Kalchreuth, war dann eine wunderbare Einstimmung auf den

bevorstehenden Tag und anders wie in den Vorjahren spielte

vor Allem das Wetter in diesem Jahr wirklich gut mit. Es war

kalt, aber nicht eisig, am späten Nachmittag fielen ein paar

Tropfen, aber Regen war das nicht, der Wind war ein Lüftchen

und die gegen 17 Uhr eintretende Dunkelheit war zu erwarten.

So war der Markt den ganzen Tag über gut besucht, am

Abend richtig voll und zum Ende hin beim FCK die Vorräte

fast punktgenau verbraucht.
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Kalchreuther Adventsmarkt
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Gerne geht es auch in den kommenden Jahren so weiter,

denn am schönsten ist es für die vielen engagierten Helfer an

den Ständen halt auch, wenn man sieht, dass sich die Mühe

und die investierte Zeit gelohnt haben.

Für die wieder überragende Feuerzangenbowle gilt unser

Dank Thomas und Ramona, unterstützt von Markus, nicht

zuletzt Renate, Lydia und Martin, die beim Auf- und Abbau,

sowie beim Verkauf am Stand halfen.

Wir freuen uns aufs nächste Jahr!

Peter, im Namen des Teams vom Vergnügungsausschusses



Ehrenamtspreisträger 2019 im Kreis Mittelfranken

„Eine Herzensangelegenheit“

Anfang Juli erhielt ich ein Schreiben vom Bayrischen

Fußballverband mit der Information, dass alle Vereine

Ehrenamtliche unter 30 Jahren benennen können, „welche

sich besonders verdient um die Jugendabteilungen ihrer

Vereine gemacht haben und diese in besonderem Maße

durch persönliche Leistungen hervorgehoben haben.“

Dazu fielen mir auch gleich einige Namen ein, wie Tim

Leuschner, Moritz Rittger und Max Meisel, die sich im

Jugendbereich als Trainer engagieren, die C Lizenz erwerben

und noch weit darüber hinaus aktiv sind. Sicher gibt es auch

noch viele weitere Ehrenamtliche, die uns tatkräftig

unterstützen, aber was sollte ich da noch groß in den

Abteilungen forschen, wenn wir einen Markus Giering haben,

der hervorsticht.

Ich schrieb also dem Verband ein paar Zeilen über Markus,

der das Trainingscamp organisiert, Fantrikots verkauft,

Sponsoren bringt, das Alm Echo organisiert, unsere sozialen

Medien leitet, die Weihnachtsfeier der Fußballherren

organisiert und die Ehrungen der Hauptweihnachtfeier

gestaltet. Jemanden, der immer wieder mit neuen Ideen um

die Ecke kommt, die er dann auch selbst umsetzt und der,

wenn ihm in seiner beruflich bedingten sehr knappen Freizeit

langweilig ist, das Sportheim streicht, mit der Astschere am

Sportgelände wütet, dabei hilft Werbebanden zu montieren

oder Spiele unserer Jugendteams als Schiri leitet. Daneben ist

er auch noch Spielführer unserer BZL Mannschaft, toller

Kumpel und Motivator für uns alle.

Ehrenamtspreis 2019 im Kreis Mittelfranken



Unter allen Bewerbungen für diesen Ehrenamtspreis war nach

eingehender Prüfung durch den Verband Markus erneut

hervorstechend und wurde zu einem von 22 Kreissiegern

bayernweit mit dem „Ehrenamtspreis U30 Fußballhelden“

gekürt. Die Preisverleihung fand im VIP-Bereich der

Continental-Arena Regensburg statt und als Preis gewann

Markus eine einwöchige Reise nach Barcelona.

Daneben veröffentlichten die Erlanger Nachrichten in der

Samstagsausgabe vom 23.11.19 ein ganzseitiges Interview

mit Markus – die Überschrift: „Es ist eine

Herzensangelegenheit“. Eine tolle Werbung für Kalchreuth

und unseren FCK!
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Ehrenamtspreis 2019 im Kreis Mittelfranken

Der 1. FC Kalchreuth sagt

Danke für Deine Leistung,

herzlichen Glückwunsch

für die Auszeichnung und

viel Spaß in Barcelona!

Peter Höfler

PS: das Interview findet Ihr

auf www.fc-kalchreuth.de







Handball trifft Fußball – HC-Erlangen Profi 

Christopher Bissel wünscht frohe Weihnachten

Christopher Bissel rockt die Handball-Bundesliga. Der 24-

jährige hat sich in den letzten Monaten vom Shootingstar zum

Leistungsträger beim HC Erlangen entwickelt und ist das

Gesicht des Aufschwungs, den der Handballclub in den

letzten Spielzeiten erlebt. Gleichzeitig lässt sich Christopher

Bissel auch immer wieder im Kirschendorf blicken. Die Zeit auf

der Alm nutzt das Alm Echo für ein kurzes Interview.

Alm Echo:

Chrissi, danke dass du dir in der stressigen

Weihnachtszeit ein paar Minuten für ein Gespräch mit uns

nimmst. Warum verschlägt es einen Handballprofi vom

Bundesligisten HC Erlangen, der Woche für Woche vor

tausenden Zuschauern in der Arena und vor den

Fernsehern aufläuft, auf die Kalchreuther Alm?

Christopher Bissel:

Ursprünglich wurde ich durch meinen guten Kumpel Markus

Giering auf den FCK aufmerksam. Mittlerweile hat mich das

Sportplatzerlebnis auf der Alm aber schon so überzeugt, dass

es mir unabhängig davon Spaß macht, die Spiele zu

besuchen. Außerdem findet sich ja mittlerweile bei unseren

Spielen in der Arena hin und wieder ein FCK Fanblock wieder

und da revanchiere ich mich gerne für die Unterstützung.
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Alm Echo:

Du warst lange Zeit auch auf dem Fußballplatz unterwegs

und hast in der Jugend für den FSV Erlangen-Bruck

gespielt. Wie kam es dann zum Sportartwechsel?

Christopher Bissel

Ja das stimmt, ich war früher bei Erlangen als Fußballer aktiv.

Der Wechsel kam mehr und mehr fließend zustande. Ich habe

immer parallel noch Handball gespielt und verschiedene

Umstände haben dann dazu geführt, dass ich irgendwann

ganz umgeschwenkt bin

Alm Echo:

Rückblickend betrachtet eine ziemlich kluge

Entscheidung. Oder hätte es der Fußballer Christopher

Bissel auch in die Bundesliga geschafft?

Christopher Bissel:

Das kann ich ziemlich deutlich beantworten: auf gar keinen

Fall. Als Fußballer hätte es niemals bis nach soweit oben

gereicht. Im Nachhinein kann man sagen, dass ich mit dem

Wechsel in den Handball alles richtig gemacht habe.

Alm Echo:

Angenommen, du wärst dem Fußball treu geblieben, auf

welcher Position würden wir dich heute beim 1.FC

kalchreuth auflaufen sehen?
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Christopher Bissel:

Da ich auch beim Handball eher der „ Kämpfertyp “ als der

Techniker bin, würde ich mich in die hinteren Regionen des

Feldes einordnen. Als Rechtsverteidiger wäre ich

beispielsweise gut aufgehoben, die Position gleicht

wahrscheinlich am ehesten meiner Position im Handball.

Alm Echo:

Weihnachten und das Jahresende bietet oft die

Gelegenheit, auf das vergangenen Jahr zurück zu sehen.

Wie bewertest du ganz persönlich dein Jahr 2019?

Christopher Bissel:

Ich denke ich kann guten Gewissens sagen, dass ich sowohl

sportlich als auch privat sehr zufrieden sein kann. Das Jahr

lief für mich in beiden Bereichen sehr gut und ich hoffe

natürlich, dass es auch so weitergeht.

Alm Echo:

Und was wünscht sich Christopher Bissel für das Jahr

2020?

Christopher Bissel:

Viele Siege, sowohl für den HC Erlangen als auch für den

FCK… und einen Spielplan, der mir viele Besuche auf der Alm

ermöglicht! Allen Kalchreuthern wünsche ich frohe

Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.
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Neues von der E-Jugend

Die E-Jugend des FCK ging aufgrund des klar merkbaren

Altersunterschiedes gegenüber den Ligakonkurrenten als

gnadenloser Underdog in die Hinrunde. Trotzdem stellte sich

die Mannschaft um das dreiköpfige Trainerteam nach einer

erfolgreichen Vorbereitung der Aufgabe, sich in dieser Gruppe

nicht aufzugeben und jedem Gegner bissig und mit

Kampfgeist gegenüberzustehen, um trotz des körperlichen

Nachteils ein paar Punkte entführen zu können.

Im Laufe der Runde gelang dies leider nicht, da sich die

Mannschaft entweder nicht für ihren Kampf belohnen konnte

oder der Altersunterschied den Spielern auf dem Feld keine

Chance ließ. Trotz der mageren Statistik aus den Spielen sind

die Jungs (und ein Mädchen) weiterhin mit viel Spaß und

Laune dabei und genießen jede Minute Fußball.

Das Trainerteam ist zudem sehr erfreut darüber, sowohl bei

jedem Spieler individuell als auch bei der Truppe gemeinsam

einen erheblichen Fortschritt, sowohl fußballerisch als auch

charakterlich, beobachten zu können. Das Team ist heiß

darauf, in der Rückrunde neu anzugreifen und den Bock

endlich umzustoßen!

Moritz Rittger, Maximilian Meisel und Tim Leuschner
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Neues von den F-Junioren

Momentan schnüren 22 Jungs und Mädels in der F-Jugend

des FCK ihre Fußballschuhe. In der F1, in der vorwiegend die

Mädels und Jungs des Jahrgangs 2011 spielen, konnten hier

ebenso wie in der F2 (Jahrgang 2012) ordentliche Spiele in

der Herbstrunde abgeliefert werden. Der Fokus liegt dabei

weniger auf den Ergebnissen, sondern ganz klar auf der

fußballerischen Ausbildung und Weiterentwicklung der Kinder.

Trainiert werden die jungen Almkicker von den Trainern

Christoph, Markus, Silvio und Thorsten. Unsere Trainingstage

sind immer Montag und Mittwoch von 17:30-18:45 Uhr am

Kleinfeld des Sportgeländes. Hier werden die jungen

Fußballer/innen in den Grundtechniken des Fußballs trainiert.

Ballführung, Passspiel sowie Torschuss und

Koordinationsübungen werden hier Woche für Woche in

verschiedenen Übungen einstudiert, um für die am

Wochenende stattfindenden Spiele gerüstet zu sein. Während

der Wintermonate trainieren wir in der Turnhalle der

Grundschule. Hier sind wir immer montags von 17-18 Uhr zu

finden. Auch in der Winterpause messen wir uns mit anderen

Teams bei verschiedenen Hallenturnieren in der Region.

Wir möchten uns an dieser Stelle herzlich bei allen Eltern,

Fans und Sponsoren für die Unterstützung im Jahr 2019

bedanken.
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Unser besonderer Dank gilt an dieser Stelle:

Christian Brennhäußer – Versicherungsmakler Prokuranz für

die Spende unserer neuen Fußbälle

Thomas Dörsch - Fa Auto Dörsch für die Mitfinanzierung

unserer neuen Trainingsanzüge

Hubert Kaps – Kirsch Apotheke für die Spende einer Kühlbox

Thomas Kreisel – Fa Klavier Kreisel für einen Satz Trikots

Die F-Jugend sowie das Trainerteam wünschen allen eine

schöne Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr

2020.
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Neues von den C-Juniorinnen

Erstmals in der Vereinsgeschichte stellt der 1.FC Kalchreuth

eine eigene Mädels-Mannschaft in der Altersklasse U15. Mit

einem komfortablen Stamm von 18 jungen Damen starteten

wir im Sommer das Abenteuer Bezirksoberliga.

Obgleich die Trainingseinheiten stets anspruchsvoll und

schweißtreibend waren, konnten wir immer eine starke

Trainingsbeteiligung verzeichnen. Hier darf auch nicht

unerwähnt bleiben, dass die meisten Spielerinnen aus den

umliegenden Ortschaften anreisen und die

Straßenbaumaßnahmen in Kalchreuth oft Umwege

erforderten.

Doch die Mühen haben sich gelohnt, denn schon mit dem

ersten namhaften Gegner wurde die Auftaktbegegnung gegen

die SG SpVgg Erlangen / VDS Spardorf überraschend mit 5:2

gewonnen. Nach einer unnötigen und knappen 1:2 Niederlage

gegen Ezelsdorf fanden wir wieder in die Erfolgsspur zurück

und konnten den SV Poppenreuth mit 2:1 nach Hause

schicken. Im weiteren Verlauf der Hinrunde mussten wir

feststellen, dass die Kaderdecke mit 18 Spielerinnen doch

nicht immer auskömmlich ist. Reduziert durch Verletzungen,

schulische und kirchliche Veranstaltungen verliefen die

weiteren Spiele mit teils zwölf Spielerinnen recht

durchwachsen.
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Doch all das konnte der Mannschaft nie die Freude am

Fußball spielen nehmen, denn alle waren heiß auf die

Begegnung mit den Spielerinnen vom Club. Obwohl wir den

Nürnbergerinnen spielerisch unterlegen waren, konnten

unsere Mädels oft nur durch betonten Körpereinsatz gestoppt

werden. Leider bringt das Kompliment des gegnerischen

Trainers mit den Worten „ihr wart bisher der stärkste Gegner“

keine Punkte. Nichtsdestotrotz findet sich die Mannschaft am

Ende der Hinrunde auf einem sehr guten vierten Platz in der

Tabelle wieder, was einiges für die Rückrunde verspricht. Bei

einem entspannten, aber lustigen Kick in der Soccerhalle in

Eltersdorf und einem anschließenden Abendessen mit den

Familienangehörigen haben wir das alte Jahr würdig

ausklingen lassen.

Auf diesem Weg wünschen wir euch ein paar entspannte und

ruhige Feiertage sowie einen guten Rutsch ins Jahr 2020 mit

weiterhin viel Spaß am Kicken sowie einer erfolgreichen und

vor allem verletzungsfreien Rückrunde.

Eure Trainer Jürgen und Maik
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U17 Mädels – SG 1. FCK / TSV Brand

In einer überraschend starken Bezirksliga hat unsere neu

formierte Spielgemeinschaft mit einer Ausbeute von elf

Punkten aus sieben Spielen und einem ausstehenden

Nachholspiel eine sehr ordentliche Vorrunde gespielt und

steht aktuell auf Platz vier in der Tabelle.

Dabei war der Start alles andere als gelungen. Vom 1.

Punktspiel beim TSV Katzwang konnten wir trotz drückender

Überlegenheit und zahlreicher hochkarätiger Möglichkeiten

mit einem 1:1 nur einen Punkt mit nach Hause nehmen.

Beim darauffolgenden Spiel in Mörsdorf hatten die

Gastgeberinnen zwar die bessere Spielanlage, hätten sich in

einer turbulenten Schlussphase, in der wir u.a. mit einem

Pfostentreffer nochmal alles versucht hatten, nicht über den

Ausgleich beschweren können.

Mit dem ASV Möhrendorf war dann zum ersten Heimspiel der

Saison niemand geringerer als der amtierende Tabellenführer

zu Gast. Aus einer sehr starken Defensive, die dem

Spitzenreiter in 80 Minuten nur eine wirklich nennenswerte

Torchance zuließ, konnten sich die Mädels selbst immer

wieder gute Möglichkeiten erspielen und so durch eine

geschlossene Mannschaftsleistung mit einem hochverdienten

2:0 Sieg die Punkte auf der „Kalchreuther Alm“ behalten.
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Einen äußerst schmeichelhaften Punkt konnten wir mit einem

2:2 beim FV Dittenheim erkämpfen. Die Gastgeberinnen

präsentierten sich sehr spiel und auch zweikampfstark und

haben dazu in ihren Reihen eine herausragende Fußballerin.

Allerdings konnten sie aus einer Vielzahl guter Möglichkeiten

lediglich zwei Treffer verbuchen. Knackpunkt war dann ein

Eigentor zu unserem Anschlusstreffer. Mit einem „Lucky

Punch“ konnten wir dann tatsächlich noch den Ausgleich

erzielen.

5. Spieltag, 4. Auswärtsspiel, und was für eines! 9:0 bzw. 0:9

hieß es beim Abpfiff für unsere Mädels beim STV Deutenbach

und es war sicher das Spiel unserer Lara. 5:0 hieß es zur

Halbzeit und alle 5 Treffer gingen auf ihr Konto. Tassia, Nicky

und 2x Jo sorgten dann für den Endstand. Dabei war das

Spiel vor allem zu Beginn durchaus ausgeglichen, denn auch

die Gastgeber hatten einige gute Offensivaktionen.

Die beiden letzten Spiele des Jahres durften wir dann endlich

wieder zu Hause bestreiten. Mit dem TSV Falkenheim war der

direkte Tabellennachbar zu Gast, womit man das Spiel

durchaus als richtungsweisend bezeichnen kann. Mit einem

hochverdienten 3:0 Sieg haben die Mädels nicht nur den

Gegner auf Abstand gehalten, sondern zu diesem Zeitpunkt

den Kontakt zum oberen Tabellendrittel hergestellt.
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Ernüchterung trat dann allerdings gegen Fiegenstall ein. Denn

gegen einen keineswegs übermächtigen Gegner mussten wir

mit 0:5 eine sehr deutliche und meines Erachtens sogar

unnötige Heimniederlage einstecken. Es war sicher nicht

unser bester Tag. Letztlich aber sehr schade, weil wir uns

auch im Hinblick auf das ausstehende Nachholspiel gegen

Reichenschwand im vorderen Tabellendrittel festsetzen hätten

können.

Trotzdem kann es eine sehr interessante Rückrunde werden.

Unser Anspruch muss nicht nur sein Platz vier zu sichern,

sondern auch den einen oder anderen vor uns platzierten zu

ärgern. Die Mannschaft hat das Potential oben mit zu spielen.

Dafür muss aber jeder, vor allem läuferisch, noch eine

Schippe drauflegen.

Wir bedanken uns an dieser Stelle nochmals sehr herzlich bei

flyermeyer und Inhaber Matthias Drummer für unsere tollen

neuen Trikots.
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Neues aus der AH-Mannschaft

Seit dem letzten Bericht im Alm-Echo konnte unsere AH-

Mannschaft immerhin fünf der sechs bis zur Winterpause

angesetzten Spiele, nur das Spiel gegen den FC Dormitz

wurde vom Gegner abgesagt, austragen.

Eine unglückliche Heimniederlage mussten wir bei tropischen

Temperaturen Ende Juli gegen FC Stöckach hinnehmen. In

dem von mehreren Trinkpausen unterbrochenem Spiel war

der Gast Pass sicherer, kam aber nicht in unseren Strafraum.

Nur einmal konnten sie sich durchwursteln und erzielten

prompt das 0 : 1, was auch den Halbzeitstand bedeutete. Im

zweiten Abschnitt drängten wir vehement auf den Ausgleich

den wir dann auch erzielten. Kurios war der zweite Treffer für

den FC Stöckach. Ein Abwehrschlag an der Mittellinie senkte

sich als Bogenlampe über unseren verdutzten Torwart hinweg

ins Netz. Kurz vor dem Abpfiff hatten wir noch eine

Riesenchance zum Ausgleich, die aber kläglich vergeben

wurde.

Das Heimspiel gegen den TSV Brand litt unter ständigem

Flutlichtausfall und stand kurz vor dem Abbruch. Nur mit Mühe

konnte das flotte, faire Spiel, dass wegen des schlechten

Flutlichtes, teilweise leuchteten nur zwei Masten, auf zweimal

30 Minuten verkürzt wurde beendet und von uns mit etwas

Glück 2 : 1 gewonnen werden.
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Im Heimspiel gegen INA Herzogenaurach, es war ein AH-Spiel

auf sehr hohem Niveau, hatten wir leider nach zwanzig

Minuten zwei verletzte Spieler, den Torwart und den Stopper,

mit Faserrissen zu beklagen. Trotzdem erarbeitete sich

unsere Elf ein Chancenplus, aber Tore fielen erst nach dem

Pausentee. Nach dem 0 : 1 für den Gast aus dem Gewühl

heraus gelang uns fast im Gegenzug nach einem Konter der

verdiente Ausgleich. Kurz vor Schluss konnte der Gast durch

einen berechtigten Foulelfmeter noch das Siegtor zum 1 : 2

erzielen. Schade, ein Unentschieden wäre gerechter

gewesen.

Zum Saisonabschluss Ende Oktober war im Kalchreuther

Nebel der VdS Spardorf zu Gast. In einem ausgeglichenen

Spiel gelang es keiner Mannschaft in der ersten Halbzeit ein

Tor zu erzielen. Erst in der zweiten Halbzeit konnten wir

unsere Feldüberlegenheit in Tore ummünzen und erzielten

nach einem herrlichen Konter im Nachschuss den

Führungstreffer. Im Anschluss hatten wir es unserem Torwart,

der mit Superparaden den Kasten sauber hielt, zu verdanken,

dass die Führung bis kurz vor dem Ende bestand hatte. Erst

fast mit dem Schlusspfiff gelang uns das entscheidende Tor

zum 2 : 0 Endstand und unsere AH-Mannschaft verabschiedet

sich damit in die Winterpause.
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Auswärtsspiel beim TSV Spalt mit Brauereibesichtigung

Am 05. Oktober war unsere AH-Mannschaft zu Gast beim

TSV Spalt mit anschließender Brauereibesichtigung. Bereits

am Vormittag traf sich unser Team zu einem zünftigen

Weißwurstfrühschoppen Im Kartoffel Haus in Kalchreuth bevor

im Konvoi mit Pinkelpausen nach Spalt gefahren wurde.

Beim Spiel gegen die Gastgeber konnten wir anfangs

einigermaßen mithalten, aber je länger das Spiel dauerte

desto mehr setzte sich die Überlegenheit der Heimmannschaft

durch und das Ergebnis von 7 : 2 (Halbzeit 4 : 2) geht in

Ordnung. Einen Wehrmutstropfen hatte aber dieses Spiel, es

war das Abschiedsspiel unseres langjährigen Torwartes

Markus (Alti) Altstetter, der seine Laufbahn wegen ständiger

Verletzungen damit beendete. Schade.

Anschließend konnte unsere Mannschaft bei einer

Besichtigung der Stadtbrauerei Spalt die einzelnen Schritte,

die zur Herstellung von Bier notwendig sind, vor Ort erleben.

Es war hochinteressant wie viele Vorgänge es benötigt um

das Spalter Bier zu brauen.
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Am Abend waren wir zu Gast bei der AH-Mannschaft des TSV

Spalt und der Brauerei, die gemeinsam sämtliche Kosten für

Essen und Getränke (außer Schnäpse) übernahmen. Es

wurde ein rund herum gelungener Abend für alle und es

wurde bis tief in die Nacht gefeiert, bis es in die reservierten

Unterkünfte ging. Anzumerken ist, dass das Frühstück am

nächsten Morgen bei einigen Spieler aus einer Spalt

Kopfschmerztablette und einem Glas Wasser bestand. Ein

großes Dankeschön an Klaus Pfleiderer, der den Ausflug

perfekt organisiert hat.

Die AH-Mannschaft des 1. FC Kalchreuth wünscht allen

eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit und einen

guten Rutsch ins neue Jahr 2020.

Günter Jurenka
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Neues aus der Tischtennisabteilung

Seit Mitte September kämpfen die drei

Tischtennismannschaften des FCK wieder mit Schläger und

dem neuen Plastikball um Doppel-, Einzel- und natürlich

Mannschaftssiege in ihren Ligen.

Unsere Erste tritt aktuell in der Bezirksklasse B an. Mit sieben

Siegen und einer Niederlage steht sie momentan an der

Tabellenspitze. Ob es zur Herbstmeisterschaft reicht,

entscheidet sich allerdings erst in einem Nachholspiel des

derzeit Zweitplatzierten vom 1. FC Röthenbach.

Eine große Überraschung in dieser Saison ist unsere zweite

Mannschaft in der Bezirksklasse C. Mit dem Ziel Klassenerhalt

gestartet, landete sie mit 12:2 Punkten auf Tabellenplatz 2 und

musste sich nur dem Herbstmeister vom TV 77 Lauf

geschlagen geben. Sollte der Aufstieg gelingen wird in der

nächsten Saison sogar ein Duell mit der ersten Mannschaft im

Terminplan stehen.

Erfreulich gut schlägt sich auch unsere dritte Mannschaft in

der Bezirksklasse D. Standen am Ende der letzten Saison nur

magere vier Punkte auf der Habenseite, so gelangen ihr zur

aktuellen Halbserie bereits drei Siege und ein Unentschieden.

Mit 7:9 Punkte überwintert man auf Tabellenplatz 7.
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Auch aus dem Jugendbereich lässt sich ein Aufschwung

vermelden. Nach einem Schnuppertraining im Rahmen des

Sportunterrichtes im November an der Kalchreuther

Grundschule kamen bis zu 15 Mädchen und Jungen zu den

ersten Trainingseinheiten am Freitagabend. Wir hoffen in der

kommenden Spielzeit auch wieder mit einer

Jugendmannschaft an den Start gehen zu können.

Wer selbst einmal Lust hat zum Schläger zu greifen und sich

in der schnellsten Rückschlagsportart zu versuchen, ist

herzlich eingeladen uns im neuen Jahr 2020 in der

Schulturnhalle Kalchreuth zu besuchen.

Die Erwachsenen starten am Dienstag, 07.01.2020, ab

19.30 Uhr ins neue Tischtennisjahr. In der gleichen Woche

findet am Freitag, 10.01.2020, ab 17.00 Uhr auch wieder das

erste Jugendtraining statt.

Für Anfragen stehen Abteilungsleiter Kurt Kellermann

(01578/5543677) und Jugendtrainer Steffen Kellermann

(0163/5841112) gerne zur Verfügung.
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Budo-Team Kalchreuth: 

Neue Anfängerkurse in Goshin-Jitsu

Nach den Frühjahrsferien startet das Budo-Team am 04.03.20

mit neuen Anfängerkursen in JIU-JITSU: tJiu-Jitsu ist eine

vom japanischen Samurai überlieferte Kampfkunst zur

waffenlosen Selbstverteidigung, die an die heutige Zeit

angeglichen und zu „Goshin-Jitsu“ weiterentwickelt wurde.

In diesem asiatischen Kampfstil, werden Schläge und

Tritte(Karate.Taekwondo),) sowie Würfe, Hebel und Fallschule

(Judo, Aikido), inkl. deren Abwehrmöglichkeiten gelehrt.

„Goshin –Jitsu“ ist ein modernes, offenes

Selbstverteidigungssystem für die Praxis des täglichen

Lebens und klassischer Kampfkurs in Einem: Diese „sanfte

Kunst“ basiert auf Selbstverteidigungstechniken, die jeweils

gegen mehrere Angriffsarten anwendbar sind und durch

beständiges Üben automatisiert werden.

Am Mittwoch, den 04.März, sind alle Frauen und Mädchen

eingeladen, die lernen wollen, wie man sich wirksam wehren

kann. Sie werden schrittweise in Jiu jiu-Jitsu eingeführt.

.Dem Schüler werden einzelne Techniken und daraus

mögliche Kombinationen vermittelt. So hat er die Möglichkeit,

sich gegenüber unerwünschten Angriffen jedweder Art

erfolgreich zu wehren.
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Ab dem 11.März beginnen dann Schnupperkurse für

Erwachsene, Anfänger, Wieder-einsteiger und Senioren 50+,

sowie für Kinder (ab 8 Jahre) und Jugendliche. In den Kursen

vermitteln wir, wie man sich gegen deutlich überlegenden

Angreifer in Gefahrensituationen zur Wehr setzen kann. Durch

Goshin-Jitsu sind auch körperlich unterlegende Frauen und

Männer in der Lage, sich zu verteidigen.

Das Training fördert sowohl koordinative, motorische und

athletische Fähigkeiten, wie auch das Selbstbewusstsein, das

Selbstwertgefühl und das faire Miteinander.

Unser Training findet voraussichtlich mittwochs von 17.30 –

19,30 Uhr in der Kalchreuther Schulturnhalle statt. Die Kurse

sind für Mitglieder des 1.FC Kalchreuth e.V. kostenfrei.

Nichtmitglieder können die ersten drei Trainingseinheiten

schnuppern.

Für den Anfang reicht lockere Trainingskleidung aus, trainiert

wird barfuß. Aktuelle Informationen über die genauen

Trainingszeiten und Kurse findet Ihr ab Februar unter www.fc-

kalchreuth.de/budo.

Auf euer Kommen freut sich Trainer und Abteilungsleiter Peter

Baderke, 4. Dan Goshin Jitsu
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Christian Brennhäußer

Ihr unabhängiger

Versicherungsmakler vor Ort.

Erlenstegen • Käswasser

Tel.: 0911-5974631

www.prokuranz.de

Gut beraten, besser versorgt.



FCK Trikotverkauf
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Auch im neuen Jahr bleibt der beliebte Trikotverkauf der Trikots

der ersten Mannschaft bestehen. Bestellungen können jederzeit

mit individuellem Flockwunsch bei Markus Giering abgegeben

werden.



Quelle: www.bfv.de, Stand  15.12.2019

Tabelle 1. Mannschaft

http://www.bfv.de/


Quelle: www.bfv.de, Stand  15.12.2019

Tabelle 2. Mannschaft

http://www.bfv.de/


Herausgeber:

1. FC Kalchreuth

https://www.fc-kalchreuth.de/ 

Redaktion:

Markus Giering

Fotos +Lektorat

Heidi Huber

Auflage:

200 Stück

Erscheinungsweise:

6x pro Jahr

Berichte an:

markusgiering93@t-online.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

liebe Mitglieder und Freunde 

des 1. FC Kalchreuth!

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihren 

Einkäufen und Investitionen 

die Werbepartner des Alm Echos, 

ohne die ein Erscheinen

unserer Vereinsnachrichten 

nicht möglich wäre!

Vielen Dank.
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